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N i e d e r s c h r i f t   Nr. 03/2017 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Betriebsausschusses am 

Dienstag, dem 26. September 2017, 17:00 Uhr 
 

Unter dem Vorsitz des Ratsherrn Stache sind anwesend: 
 
Mitglieder:  Herren Offele, Göttken (für Beudel), Becker, Westervoß, Auer,  

Debeljak, Dominik Frieg (für Uwe Frieg) Weber (für 
Nordmann)  Burghardt, Albrecht, Disselhoff (für Riewe) 

Schulte, Betz (für Frau Vorwerk-Rosendahl) und Sprenger 
 
Entschuldigt fehlten: Herren Kellerhoff in Vertretung für Herrn Friebe-Wieschhoff 

                              und Jansen    
 

Kommunalbetrieb: Betriebsleiter Herr Büker, Herren Diederichs, Frau Rüter 
 
Gäste: Herr Reuter von Göken, Pollak und Partner 

Treuhandgesellschaft mbH 
 

   I. Öffentliche Sitzung 
Tagesordnung: 
 

TOP Vorlage Tagesordnungspunkt 
Nr. Nr. 

_____________________________________________________________ 
 
1   Feststellung der fristgerechten und ordnungsgemäßen 

Einladung sowie der Beschlussfähigkeit; Hinweis auf das 
Mitwirkungsverbot gem. § 31 GO 

 
2   Einwohnerfragestunde 
 

 
3       729  Feststellung des Jahresabschlusses 2016 für den Kommunal-     

   Betrieb Werl (KBW) und Entlastung der Betriebsleitung 
 

4       730 Vorschlag für die Wahl eines Wirtschaftsprüfers für die     
Prüfung des Jahresabschlusses 2017 des Kommunalbetriebes  

 Werl (KBW)   

 
Mitteilungen  

 
 
Anfragen 

 
 

TOP I/1: Feststellung der fristgerechten und ordnungsgemäßen 
Einladung sowie der Beschlussfähigkeit; Hinweis auf das 
Mitwirkungsverbot gem. § 31 GO 

Der  Vorsitzende Herr Stache begrüßt die Anwesenden, stellt die fristgerechte 
und ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest und macht auf 

das Mitwirkungsverbot gem. § 31 GO NW aufmerksam. 
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TOP I/2: Einwohnerfragestunde 

Die Einwohnerfragestunde wird eröffnet.  
Es erfolgen keine Wortmeldungen 

 
 

TOP I/3-729 Jahresabschlusses 2016 des Kommunalbetriebes Werl 
(KBW) Gast: Herr Reuter von Göken, Pollak und Partner 
Treuhandgesellschaft mbH 

  
Herr Reuter erläutert die Ergebnisse der Prüfung des Jahresabschlusses 2016 für 

den Kommunalbetrieb anhand einer digitalen Präsentation eingehend und führte 
aus, dass die Prüfung zu keinen Einwendungen geführt hat.  
Herren Reuter und die Betriebsleitung beantworten die gestellten Fragen. 

 
B: Beschlussempfehlung: 

  Es wird beschlossen, 
1.  der Jahresabschluss 2016 des Kommunalbetriebs Werl (KBW) wird unter 
dem Vorbehalt der nachträglichen Genehmigung durch die GPA NRW festgestellt; 

 
2. der Bilanzgewinn 2016 des KBW in Höhe von 2.026.795,89 Euro wird ein 

Betrag in Höhe von 1.000.000,00 € in die Gewinnrücklage eingestellt und der 
verbleibende Betrag von 1.026.795,89 Euro auf neue Rechnung vorgetragen. 
 

3. die Betriebsleitung des Kommunalbetriebs Werl (KBW) wird entlastet. 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Herr Stache bedankt sich im Namen des Gremiums bei Herrn Reuter für seine 

Ausführungen und verabschiedet ihn. 
 

 
TOP I/4-730  Wahl eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2017des Kommunalbetriebes  Werl (KBW) 

  
 

B Es wird beschlossen, die Gemeindeprüfungsanstalt NRW für die Prüfung des   
Jahresabschlusses  2017 des Kommunalbetriebes Werl die Göken, Pollak und 

Partner Treuhandgesellschaft mbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/ 
Steuerberatungsgesellschaft, Schwachhauser Heerstr. 67, 28211 Bremen, 
vorzuschlagen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 
 
Mitteilungen 

 
1  

Herr Büker berichtet zu folgenden Arbeiten: 
 

 Müllfahrzeug wurde mit neuer (Eigen-) Werbung versehen 

  
Stand der Baumaßnahmen:  Büderich 

    Zur Mersch 
     Regenrückhaltebecken Werl-Ost 
Spielplatzerneuerung im Kurpark und in Hilbeck 
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Anfragen  
 

Herr Stache stellt klar, dass Anfragen im Betriebsausschuss wie im Rat zu 
behandeln sind und wie von Herrn von der Heide mündlich im Rat ausgeführt 

wurde. Nur bei einer Eilbedürftigkeit sind kurzfristig mündliche Anfragen möglich, 
ansonsten sind Anfragen nach der Geschäftsordnung schriftlich einzureichen. 

 
Herr Büker beantwortet eine Frage von Herrn Westervoß zum Spielplatz in 
Hilbeck. 

 
 


